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Vorwort 

München, im September 2010 

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser, 

seit der Gründung des Akademischen Forums München im Frühjahr 2006 konnten wir 
insgesamt 31 Veranstaltungen zu einem breiten Spektrum an Themen realisieren. Im 
vergangenen Jahr fanden 3 Diskussionsabende und eine Führung statt: Peter Solmssen 
sprach zum Spannungsverhältnis zwischen Spitzenleistung und Integrität, Dr. Dietmar Süß 
bilanzierte 60 Jahre nach Gründung die wechselvolle Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland. Dr. Jochen Wagner wiederum stellte die Frage nach dem guten Leben in der 
modernen Gesellschaft. Die diesjährige Sommerveranstaltung bestand in einer Führung 
durch die Glyptothek der Staatlichen Antikensammlung München. 

Die Veranstaltungen des Akademischen Forums München sind ohne die tatkräftige Hilfe 
vieler Unterstützer nicht denkbar. An erster Stelle möchten wir allen Mitgliedern für ihr 
Interesse, Vertrauen und Engagement danken. Ein besonderer Dank gilt natürlich den 
Referenten, die mit spannenden und anregenden Vorträgen unser Programm bereichert und 
interessante, mitunter kontroverse Diskussionen angestoßen haben. Die Akademiker-
pastoral und die Carl Friedrich von Siemens Stiftung stellten uns auch im vergangenen Jahr 
wieder Räumlichkeiten zur Verfügung. Für die Gastfreundschaft sowie die gute und 
unkomplizierte Zusammenarbeit möchten wir uns herzlich bedanken. 

Im vergangenen Jahr haben sich einige Veränderungen im Aktivenkreis ergeben. Mit 
Constanze Huther, David Anthoff und Thorsten Schmiege verließen – aus beruflichen bzw. 
familiären Gründen – „tragende Säulen“ den Aktivenkreis. Ein herzliches Dankeschön für das 
außerordentliche Engagement! Seit Winter 2010 verstärken Christoph Egle und Wolfgang 
Habla als Aktive die Arbeit des Akademischen Forums München. Der Kreis der Aktiven ist 
aber kein exklusiver Zirkel – alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, sich mit Ideen und 
Vorschlägen aktiv in die Planung und Organisation einzubringen! 

Wir freuen uns auf weitere interessante und Veranstaltungen im kommenden Jahr. Wir laden 
an dieser Stelle schon alle Mitglieder, aber auch neue Interessenten sehr herzlich ein! 

Der Aktivenkreis des Akademischen Forums München 

 

 

 David Anthoff   Giles Bennett   Christoph Egle   Wolfgang Habla 

 

 

 Andreas Heindl   Constanze Huther   Thorsten Schmiege 
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Veranstaltungen 2009/2010 

 

Spitzenleistung und Integrität – ein Gegensatz? 

Peter Solmssen, Siemens AG 

6. Oktober 2009 ……………………………………………………………………………………… 3 

 

Von der Volksgemeinschaft zur Republik. 
Die Bundesrepublik und ihr 60. Geburtstag 

Dr. Dietmar Süß, Friedrich-Schiller-Universität Jena 

16. November 2009 …………………………………………………………………………………. 4 

 

Mythos Topform –  
die Zauberbilder des Konsums und das Ideal des Kapu tten  

Dr. Jochen Wagner, Evangelische Akademie Tutzing 

15. März 2010 ………………………………………………………………………………………… 5 

 

Führung in der Glyptothek 

Staatliche Antikensammlung München 

12. Juni 2010 ………………………………………………………………………………………… 6 
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Spitzenleistung und Integrität – 
ein Gegensatz? 

 

Peter Solmssen 

Member of the Managing Board & General Counsel 
Siemens AG 

6. Oktober 2009 
Akademikerpastoral 

 

Zum Thema: 

In guten Zeiten schaffen Wachstum und Prosperität genug Raum für Werte und Moral – 
Spitzenleistung und Integrität gehen Hand in Hand. Integrität ist aber keine 
Schönwetterveranstaltung, denn gerade in Krisenzeiten bedarf es klarer Orientierung und 
verlässlicher Grundlagen. Beide, Spitzenleistung und Integrität, sind für Unternehmen, für 
Volkswirtschaften und für jeden Einzelnen, der Schlüssel zu nachhaltigem Erfolg. Integrität 
ist nicht nur moralische Verpflichtung, sondern gleichrangiger Teil von nachhaltiger 
Wertschöpfung. Unethisches Verhalten kennt keine Gewinner, denn erst opfern wir unsere 
Werte, dann unseren Wohlstand. 

 

Zur Person: 

Peter Y. Solmssen ist seit Oktober 2007 General Counsel und Mitglied des Vorstands der 
Siemens AG. Er ist außerdem zuständig für die Betreuung der Region Amerika. 

Bevor Solmssen zu Siemens kam, war er in Chalfont St Giles in Großbritannien fünf Jahre 
Executive Vice President und General Counsel von GE Healthcare, einer der sechs 
operativen Geschäftseinheiten von General Electric. Solmssen kam 1998 als Vice President 
und General Counsel von GE Plastics in Pittsfield, Massachusetts zu GE. Von 1989-1998 
war er in Frankfurt am Main Senior Partner der Kanzlei Morgan, Lewis & Bockius LLP, 
zuständig für Wertpapierrecht, Internationales Recht und Mergers & Acquisitions. 

Solmssen studierte Rechtswissenschaft an der Universität von Pennsylvania in Philadelphia.. 
Zuvor schloss er sein Studium  an der Harvard Universität in Cambridge, Massachusetts, mit 
einem A.B., ab. Außerdem nahm Solmssen am Stipendienprogramm Knox Fellowship an der 
Universität Oxford in Großbritannien teil. 
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Von der Volksgemeinschaft 
zur Republik. Die Bundesrepublik 
und ihr 60. Geburtstag. 

 

Dr. Dietmar Süß 

Friedrich-Schiller Universität Jena 
Historisches Institut 

16. November 2009 
Carl Friedrich von Siemens Stiftung  

 

Zum Thema: 

Ein Jahr des Gedenktaumels neigt sich dem Ende zu. Nicht nur das Jahr 1989 und die 
Wiedervereinigung standen im Mittelpunkt, sondern auch das 60-jährige Jubiläum der 
Gründung der Bundesrepublik. Immer wieder war von "geglückter Demokratie", von der 
"Erfolgsgeschichte der Bundesrepublik" die Rede. Der Vortrag nimmt die 
Gedenkfeierlichkeiten zum Anlass, danach zu fragen, wie sich das Bild der Bundesrepublik 
seit ihrer Gründung gewandelt hat, wie unterschiedlich Historiker das "Provisorium" bewertet 
haben und was ihre Maßstäbe dafür waren, von Erfolg und Misserfolg zu sprechen. Damit 
geht es um eine Zeitgeschichte, die sich nicht zuletzt als eine Vorgeschichte gegenwärtiger 
Probleme versteht. 

 

Zur Person: 

Dr. Dietmar Süß, geboren 1973 in Neuss, Akademischer Rat und Dilthey-Fellow der 
Volkswagen Stiftung an der Friedrich-Schiller-Universität Jena, studierte Geschichte, 
Soziologie und Rechtswissenschaft an den Universitäten Hagen, Berlin, Santander und 
München. 

Forschungsschwerpunkte: Deutsche und britische Geschichte des 20. Jahrhunderts; 
Geschichte der Arbeit und der Arbeiterbewegung; Sozial- und Kulturgeschichte des 
Luftkrieges. 
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Mythos Topform –  
Die Zauberbilder des Konsums 
und die Liebe zum  
Ideal des Kaputten. 

 

Dr. Jochen Wagner 

Evangelische Akademie Tutzing 
Studienleiter 

15. März 2010 
Akademikerpastoral  

 

Zum Thema: 

Der Vortrag setzte sich mit dem Verhältnis zwischen Religion und Politik auseinander und 
stellte die profane Ordnung des Glücks der sakralen Ordnung des Heils gegenüber. Dabei 
wurde den (un)heimlichen Affinitäten von Religion und Kommerz nachgegangen. Der Politik 
als Ordnung des Glücks wurde die Frage gestellt, wie in Zukunft ein nachhaltiges Leben 
jenseits der Zauberbilder des Konsums gestaltet werden kann. 

 

Zur Person: 

Dr. Jochen Wagner (geb. 1957) studierte evangelische Theologie und Philosophie und 
wurde mit einer Arbeit zu Walter Benjamin promoviert. Er ist evangelischer Pfarrer und 
Studienleiter des gesellschaftswissenschaftlichen Referats der Evangelischen Akademie 
Tutzing im Bereich Theologie und Gesellschaft, interreligiöser Dialog, Philosophie. 

Als freier Autor publizierte er u.a. in der Süddeutschen Zeitung, in der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung, in der Wochenzeitung DIE ZEIT, dem Kunstmagazin ART sowie 
anderen Printmedien. Jochen Wagner ist darüber hinaus regelmäßig Gast in Sendungen des 
Bayerischen Fernsehens und anderen Fernsehsendern. Er ist bei Universitäten, 
Unternehmen und anderen Institutionen ein gefragter Redner, Disputant und Moderator zu 
aktuellen Gegenwartsfragen, zur modernen Ästhetik, zu theologischen und philosophischen 
Fragen des Glücks und der Lebenskunst sowie zur Automobilität und Führungsethik. Jochen 
Wagner kooperiert mit verschiedenen Organisationen und Vereinen wie der Bayerischen 
Staatsoper oder dem Goethe-Institut und mit Unternehmen wie Audi oder VW. 

Jochen Wagner ist verheiratet und Vater zweier Kinder. 
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Führung in der Glyptothek 

 

Staatliche Antikensammlung München 
12. Juni 2010  

 

Zum Thema: 

Die Sommerveranstaltung, die wie üblich vom gewohnten Format der abendlichen 
Vortragsveranstaltung mit anschließender Diskussion abweicht, bestand in diesem Jahr aus 
einer  kurzweiligen und aufschlussreichen Führung durch die Glyptothek der Staatlichen 
Antiken Sammlung München und einem gemütlichen Beisammensein im Anschluss. 

In der Glyptothek sind in einer Sammlung von Weltgeltung griechische und römische 
Skulpturen vereint, die von der archaischen Zeit über die klassische Zeit und den 
Hellenismus bis in die römische Republik und die Kaiserzeit reichen. Die Führung eröffnete 
interessante Einsichten in die griechische und römische Kunst und vermittelte ein 
spannendes Bild der griechisch-römische Mythologie und der Kunstfertigkeit der Antike.  
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Frühere Veranstaltungen 

 

Veranstaltungsjahr 2008/2009 

Forschungsreaktor Garching:  Führung durch Prof. Dr. Peter Fierlinger und Dr. Erwin 
Gutsmiedl, 31. Juli 2009 

Thomas U.W. Pütter:  Private Equity - Was nun? Akademikerpastoral, 14. Juli 2009 

Prof. Dr. Klaus Schaefer:  Der deutsche Film, die Filmförderung in Deutschland und der FFF 
Bayern. Carl Friedrich von Siemens Stiftung, 25. Mai 2009 

Prof. Dr. Klaus Mainzer:  Chaos, Ordnung und Selbstorganisation. Komplexe Systeme in 
Natur, Technik, Wirtschaft und Gesellschaft. Akademikerpastoral, 31. März 2009 

Prof. Dr. Christian Kummer S.J .: Newton des Grashalms. Anspruch und Wirklichkeit von 
Darwins Theorie. Akademikerpastoral, 16. Februar 2009 

Alexander Bahar:  Die Rückkehr der Folter. Akademikerpastoral, 25. November 2008 

Martin Engel:  Idee und Anwendung der Wirtschaftsmediation. Akademikerpastoral,            
28. Oktober 2008 

Dr. Hans-Jochen Vogel:  Was mir wichtig war und warum. Akademikerpastoral,                  
17. September 2008 

 

Veranstaltungsjahr 2007/2008 

Musikinstrumentensammlung des Deutschen Museums:  Führung durch Maria Clara,         
17. August 2008 

Prof. Dr. Petra Stykow:  Russland nach den Wahlen. Perspektiven und Herausforderungen. 
Carl Friedrich von Siemens Stiftung, 28. Mai 2008 

Prof. Dr. Wilhelm Vossenkuhl:  Ein offenes ethisches Problem bei der Verteilung von 
Spenderorganen. Akademikerpastoral, 6. Mai 2008 

Dr. Theo Waigel:  Der Höhenflug des Euro. Akademikerpastoral, 8. April 2008 

Prof. Dr. Daniel-Erasmus Khan:  Sicherheit – aber nicht zu jedem Preis: Völkerrecht und 
Terrorismusbekämpfung. Akademikerpastoral, 4. März 2008 

Thomas Kaspar:  Die Zukunft des Web – die Welt nach Gutenberg. Verlagshaus Chip,        
14. Februar 2008 

Dr. Gerd von Laffert:  Ziele und Aufgaben der Energiepolitik. Carl Friedrich von Siemens 
Stiftung, 11. Dezember 2007 

Prof. Dr. Wolfgang Ullrich:  Symbole der Macht. Akademikerpastoral, 8. Oktober 2007 
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Veranstaltungsjahr 2006/2007 

Dr. Stefan Rosiny:  Einheit oder Vielfalt? Vorstellungen zeitgenössischer Muslime zu 
Religion, Politik und Gesellschaft. Akademikerpastoral, 12. Juli 2007 

Prof. Dr. Dr. Karl Homann:  Unternehmensethik im globalen Wettbewerb. 
Akademikerpastoral, 12. Juni 2007 

KZ-Gedenkstätte Dachau:  Befreiungsfeier und Zeitzeugengespräche, 13. Mai 2007 

PD Dr. Stephan Sellmaier:  Lässt sich die Willensfreiheit mit Hilfe neurologischer 
Experimente widerlegen? Akademikerpastoral, 20. März 2007 

Dr. Edith Raim, Dr. Andreas Eichmüller:  Die Strafverfolgung von NS-Verbrechen durch 
westdeutsche Justizbehörden 1945-1960. Internationales Begegnungszentrum der 
Wissenschaft, 13. Februar 2007 

Prof. Dr. Michael Langer:  Christentum und Judentum – Ein spannungsreiches Verhältnis. 
Carl Friedrich von Siemens Stiftung, 16. Januar 2007 

Erwin Teufel:  Europa in eine bessere Verfassung bringen. Akademikerpastoral,                         
21. November 2006 

Prof. Dr. Manfred Hinz:  Das südliche Afrika am Scheideweg. Akademikerpastoral,                     
6. Oktober 2006 

 

Frühjahr 2006 

Dr. Gerhard Berz:  Naturkatastrophen und globaler Klimawandel: Sind wir noch zu retten?! 
Internationales Begegnungszentrum der Wissenschaft, 10. Juli 2006 

Peik von Bestenbostel:  Ein Unternehmen kommunizieren. Grundfragen und Praxis. Carl 
Friedrich von Siemens Stiftung, 7. Juni 2006 

Dr. Franco Algieri:  Europas Rolle in der Welt. Institut für Rechtsvergleichung, Universität 
München, 10. April 2006 
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Aktive im Akademischen Forum München 

 

 Dr. David Anthoff  Studium von Philosophie und Umweltmanagement in 
München und Oxford. Promotion zur Umweltökonomie in Hamburg. Postdoc 
am Economic and Social Research Institute, Dublin. Seit 2010 Aufenthalt in 
Berkeley, USA. Aktiv beim Akademischen Forum München seit dem Jahr 
2007.  

 Giles Bennett  Studium der Geschichte, promoviert neben seiner Tätigkeit am 
Institut für Zeitgeschichte; Arbeit an der Quellenedition "Die Verfolgung und 
Ermordung der europäischen Juden durch das nationalsozialistische 
Deutschland 1933-1945". Im Aktivenkreis seit der ersten Veranstaltung, 
Themenbereiche Geschichte und Musik. 

 Dr. Christoph Egle  Studium der Politikwissenschaft, Soziologie und 
Philosophie in Heidelberg und Aix-en-Provence; Promotion über wirtschafts- 
und sozialpolitische Reformen; 2001 bis 2010 in Forschung und Lehre an den 
Universitäen Heidelberg, Frankfurt/Main und München tätig, seit 2010 wiss. 
Referent bei der Deutschen Akademie der Technikwissenschaften (acatech). 

 Wolfgang Habla  Studium der Volkswirtschaftslehre in Regensburg und 
München, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Finanzwissenschaft 
an der Ludwig-Maximilians-Universität München mit Schwerpunkt Umwelt- 
und Klimaökonomik. Im Aktivenkreis des Akademischen Forums München seit 
2010. 

 Andreas Heindl  Studium der Politikwissenschaft, Soziologie und Politik in 
München, Forschungsassistenten am Centrum für Angewandte Politik-
forschung, seit 2006 akademischer Mitarbeiter am Institut für Politische 
Wissenschaft der Universität Heidelberg. Im Aktivenkreis von Beginn an und 
zuständig für Referentenbetreuung, Website u.v.m. 

 Dr. Constanze Huther  Studium der Philosophie, Logik und Wissen-
schaftstheorie in München und Oxford. Promotion an der Universität München 
im Bereich Bioethik. Seit 2008 selbstständig als Freie Lektorin im Bereich 
Sachbuch. Seit 2010 Aufenthalt in Berkeley, USA. Aktiv beim Akademischen 
Forum München seit Anfang an. 

 Dr. Thorsten Schmiege  Jurastudium, Referendariat und Promotion in 
Regensburg, seit 2003 Referent im Bayerischen Wirtschaftsministerium, 
derzeit im Außendienst bei der Linde AG. Aktiv beim Akademischen Forum 
München von Beginn an. 
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Über das Akademischen Forum München 

 

Konzept 

Das Akademische Forum München bietet seinen Mitgliedern – hier sollen sich in erster Linie 
Postgraduierte und junge Berufstätige angesprochen fühlen – die Möglichkeit zum 
regelmäßigen Austausch und zur akademischen Diskussion. "Akademisch" soll sich hier 
aber nicht nur darauf beziehen, dass ein Großteil der Mitglieder ein Studium absolviert hat, 
sondern vor allem auch auf die Tradition der akademischen Diskussionskultur: Unsere 
Herangehensweise an Themen aus den Bereichen Politik, Kultur und Zeitgeschehen stellt 
Sachlichkeit, Offenheit und Interesse an der Meinung anderer in den Vordergrund. 

 

Veranstaltungen 

Im Rahmen des Akademischen Forums München organisieren wir etwa vier bis acht 
Abendveranstaltungen pro Jahr. Dafür laden wir jeweils einen Referenten zu einem Vortrag 
ein, darauf folgt eine Diskussion mit den Teilnehmern. Je nach Thema liegt dabei der 
Schwerpunkt der Veranstaltung im Meinungsaustausch durch eine Debatte unter den 
Teilnehmern oder im Gespräch mit dem Referenten. Die Veranstaltungen des Akademischen 
Forums München sind nicht öffentlich, sondern stehen nur Mitgliedern und eingeladenen 
Gästen offen. 

 

Organisation 

Ein Kreis engagierter Mitglieder ist für Themenauswahl, Einladungen und die finanziellen 
Angelegenheiten verantwortlich. Jedes Mitglied ist zur aktiven Mitarbeit in diesem Kreis 
eingeladen. Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen, neue Interessenten aus 
unterschiedlichsten Fachgebieten für das Netzwerk des Akademischen Forums zu gewinnen 
und zu Veranstaltungen mitzubringen. 

 

Kontakt und Ansprechpartner 

Akademisches Forum München 
www.akademisches-forum-muenchen.de 

kontakt@akademisches-forum-muenchen.de 

 Kontaktperson:  Andreas Heindl 
 Rolloßweg 25 
 
 69121 Heidelberg 
 Tel.: 06221-�7281889 
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Fotogalerie 

 

 


